
Wie mir mitgeteilt wurde, haben wir bereits als Bundesverband alle Fragen Ihres Bundesverbands 
beantwortet. Ich werde Ihnen diese nun im Anschluss zukommen lassen.

1: Wir setzen uns für die Einführung eines universellen Grundeinkommens ein. Ein 
existenzsicherndes Grundeinkommen befähigt dazu, eigene Wege zu gehen und selbstbestimmt zu 
leben. Dadurch wird selbstständiges, künstlerisches und ehrenamtliches Engagement gefördert. 
Außerdem würden vorherige Transferempfänger bei Arbeitsaufnahme nicht mehr durch Entzug der 
Transferleistungen bestraft, wie es bei der an eine Bedarfsprüfung geknüpften Grundsicherung 
aktuell der Fall ist. Dadurch wird auch der untere Mittelstand unterstützt, der aktuell hauptsächlich 
für die eigene Grundsicherung arbeitet. Wir wissen, dass die Einführung eines solchen 
Grundeinkommens einen sehr starken Eingriff in die bestehenden Steuer- und Sozialsysteme 
bedeutet. Daher fordern wir sowohl die Erarbeitung finanziell tragfähiger Konzepte als auch deren 
stufenweise Erprobung und Einführung. Die wissenschaftliche Begleitung dieses Prozesses bietet 
die Möglichkeit, die Folgen zu evaluieren und wenn nötig korrigierend einzugreifen.

Ergänzend zu 1: Sowohl in unserem Grundsatzprogramm 
(https://www.diehumanisten.de/programm/) als auch im aktuellen Wahlprogramm zur 
Bundestagswahl bekennen wir uns zur Einführung eines Grundeinkommens: 
https://www.diehumanisten.de/wahlen/wahlprogramm-2021/ Dort heißt es: "Unser Herz brennt für 
ein bedingungsloses Grundeinkommen Wir betrachten das bedingungslose Grundeinkommen 
(BGE) als wichtigen Beitrag zur Lösung der drängendsten sozialen Probleme. Durch die 
Einführung des BGE erhält jeder einzelne Bürger Deutschlands eine finanzielle Grundlage, die es 
ihm ermöglicht, sich frei von Existenzängsten zu verwirklichen. Damit begegnen wir nicht nur 
Armut als solcher, sondern können auch Folgeerscheinungen wie Existenzängste, Krankheit, soziale
Isolation oder Kriminalität verringern. Wir wollen, dass jeder Mensch die Chance erhält, seinen 
Lebensweg frei zu gestalten. Mit dem BGE erkennen wir an, dass dabei auch die notwendige 
finanzielle Ausstattung eines Menschen eine gewichtige Rolle spielt und schaffen 
Rahmenbedingungen, die jedem Menschen ein würdiges und selbstbestimmtes Leben ermöglichen. 
Mit einem BGE gehen wir neue Wege, die auch Risiken und Schwierigkeiten hinsichtlich 
Akzeptanz, Verhaltensänderungen und Abgaben mit sich bringen werden. Deshalb soll die 
Einführung schrittweise erfolgen, um Fehlentwicklungen zu erkennen und zu beheben. Kurzfristig 
unterstützen wir auch Maßnahmen, die die Hartz IV-Gesetzgebung und das Arbeitslosengeld II hin 
zu einer humaneren Grundsicherung reformieren. Dazu gehören die Abschaffung von Auflagen, 
Sanktionen und Vermögensprüfungen sowie die Erleichterung von Hinzuverdienstmöglichkeiten – 
insbesondere auch für Kinder von Transferempfängern. Voraussetzung für die Finanzierung des 
BGE ist ein starker Wirtschaftsstandort mit produktiven Leistungsträgern. Das BGE kann einen 
wichtigen Beitrag leisten, um unsere Gesellschaft an eine sich verändernde Arbeitswelt anzupassen 
und den damit verbundenen Wandel positiv zu gestalten." In den Wahlprogrammen zu den 
Landtagswahlen in BadenWürttemberg (https://www.diehumanisten.de/wp-
content/uploads/HumanistenBW_Wahlprogramm2021.pdf) und Sachsen 
(https://www.abgeordnetenwatch.de/sites/default/files/election-
programfiles/humanisten_wahlprogramm_sachsen2019_1.pdf) befürworten wir die Einführung 
eines Grundeinkommens und fordern Modellversuche. Im Wahlprogramm zur Landtagswahl 
Sachsen fordern wir, dass wir „den Mindestlohn und Tarife stärken, effektiv gegen Altersarmut 
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angehen und auf sächsischem Boden Modellversuche für ein bedingungsloses Grundeinkommen 
durchführen. Auf dem Weg dorthin sollen Sanktionen der Agentur für Arbeit eingeschränkt werden, 
um den Bürgern die Freiheit über ihr Leben zurückzugeben.“ In unserem Wahlprogramm der 
Landtagswahl Baden-Württemberg heißt es konkret: "Wir setzen uns für die Einführung eines 
universellen Grundeinkommens ein. Diese Einführung muss, basierend auf einem zu erarbeitenden 
und tragfähigen Konzept, über einen langen Zeitraum schrittweise erfolgen und Möglichkeiten 
bieten, Fehlentwicklungen zu erkennen und korrigierend einzugreifen. Deswegen möchten wir den 
Start eines regional begrenzten Grundeinkommen-Experiments vorantreiben, um bei einer 
zukünftigen flächendeckenden Einführung auf eine gute Datengrundlage zurückgreifen und hierbei 
Verbesserungen vornehmen zu können." Im Wahlprogramm zur Landtagswahl in Sachsen-Anhalt 
findet sich ein im Kern identischer Abschnitt

Zu 2: Ja.

Zu 3: Diese Idee begrüßen wir ausdrücklich

Zu 4: Ja.

Zu 5: Wir sind skeptisch gegenüber bundesweiten Volksentscheiden, wenn diese zum Beispiel 
genutzt werden könnten, um fundamentale Menschenrechte einzuschränken. In einem 
Volksentscheid zum Grundeinkommen sehen wir jedoch kein derartiges negatives Potential. Daher 
würden wir diesen selbstverständlich unterstützen, falls das dort vorgeschlagene Modell des 
Grundeinkommens tragfähig und sinnvoll ausgestaltet ist.

Zu 6: Wir unterstützen als Partei die Europäische Bürgerinitiative. Dieses Thema wird bei unseren 
offenen (Online)-Treffen regelmäßig besprochen und auch auf unseren SocialMedia-Kanälen 
geteilt. Dabei werben wir sowohl bei unseren Mitgliedern als auch bei Interessenten dafür, die EBI 
zu unterstützen. Unser Generalsekretär Dominic Ressel sagt dazu auf der Webseite der Initiative 
(https://www.ebi-grundeinkommen.de/), dass „ein existenzsicherndes Grundeinkommen die 
Menschen vor ausbeuterischer Arbeit schützt, mehr Freiheit und bürokratische Entlastung bedeutet 
und es langfristig die beste Antwort auf die fortschreitende Digitalisierung und Automatisierung 
ist.“

Mit freundlichen Grüßen, Felicitas Klings
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